
 

4. JERSBEK 4er-MATCHPLAY CHAMPIONSHIP (J4MC) 

(KO-System) über 18-Loch 
Ausschreibung J4MC 2025 

 
• Spielberechtigt sind alle Damen und Herren des GC Jersbek die 2013 oder früher 

geboren sind. Eine gleichzeitige Teilnahme an einem evtl. Jugendmatchplay ist 

ausgeschlossen. 

• Das Matchplay wird im KO-System, mit max. 32 Zweier-Teams (64 Teilnehmer) 

ausgespielt und zwar als individuelle Spielvereinbarung einzelner Personen. 

• Der Meldeschluss ist am 26.03.2025. Die Anmeldungen sind online in dem dafür 

angelegten Turnier vorzunehmen und werden in der Reihenfolge des Eingangs 

berücksichtigt. Es wird eine Warteliste geführt. Die gemeldeten Teilnehmer werden im 

Zufallsverfahren in den Spielplan der ersten Runde gelost. Die 4 Teams mit den 

niedrigsten Misch-Handicaps werden gesetzt. 

• Die Auslosung wird am 27/28.03.2025 vorgenommen und per E-Mail bzw. auf der 

Homepage des GC Jersbek e.V. mitgeteilt/veröffentlicht. 

• Über die aktuellen Kontaktdaten zu den jeweiligen Spielpaarungen organisieren sich 

die Teams/Spieler jeweils selbst; ggf. über das Sekretariat einzuholen.   

• Zu diesem Zweck erklären sich die Teilnehmer mit der Anmeldung zum Turnier damit 

einverstanden, dass das Sekretariat den jeweils anderen Spielpartnern zum Zwecke 

der Vereinbarung eines Termins ihre Telefonnummer und/oder e-Mail Adresse 

mitteilen darf. 

• Gespielt wird nach den Golfregeln, den jeweils aktuellen Regeln des DGV und den 

Platzregeln des GCJ ein Lochspiel als klassischer Vierer (Foursome) über 18 

Bahnen (Regel 3.2 und Regel 22) beginnend bei Loch 1. Bei Gleichstand nach 18 

Löchern wird unmittelbar im Sudden-Death-Modus am Loch 1, dann ohne 

Playing Handicap-Regelung, weitergespielt, solange bis ein Team ein Loch 

gewinnt. 

• Die Herren spielen von gelb - hinterer Standardabschlag -, die Damen von rot             

- vorderer Standardabschlag -. 

• Gespielt wird mit dem jeweiligen Handicapindex am Tag des Wettspiels. Für die 

Wertung wird dieser je Spieler auf 36,0 begrenzt. 

• Es wird mit ¾ der Differenz der Misch-Playing Handicaps (Misch-Spielvorgabe = 

addierte Spielvorgabe der Partner : 2) beider Teams als zu gewährende Vorgabe 

gespielt. Beispiel: Partner A SpVg. 23, Partner B 26 sind zusammen 49 : 2 = 24,5 

sind aufgerundet 25 als höheres Misch-Playing Handicap, niedrigeres Misch-Playing 

Hcp. der Gegner: 12 ergibt eine Differenz von  13;  ¾ davon sind 9,75, das sind 

gerundet 10, die  auf den „schwersten“ 10 Löchern dem Team mit dem höheren 

Handicap gegeben werden. HINWEIS: Die Berechnung des Playing Handicaps 



 

der Teams sind anhand der ausgehängten Vorgabetabelle im Foyer 

selbstständig auf der Scorekarte vorzunehmen 

• Das Startgeld beträgt 10,- EUR p.P. und wird vom Sekretariat per SEPA Lastschrift 

eingezogen. 

• Ausgespielt werden 4 Preise:  Platz 1 – 3 Hauptrunde, Platz 1 Trostrunde. 

• KO-System: In diesem System gibt es eine Haupt- und eine Trostrunde. Ein Team 

scheidet erst nach der zweiten Niederlage aus dem Turnier aus. Oder anders gesagt, 

ein Team, das in der ersten Runde verliert, kann über die Trostrunde noch bis in eines 

der Finale gelangen. 

• Die Runden müssen spätestens bis zum Ablauf der folgenden Termine gespielt sein: 

o Runde 1: bis 18. Mai 2025 

o Runde 2: bis 29. Juni 2025 

o Runde 3: bis 10. August 2025 

            o    Runde 4: bis 21. September 2025 

      Endspiele (Finale) und Spiel um Platz 3 der Hauptrunde bis Mittwoch, 22. Oktober. 

• Die Spieltermine sind von den jeweiligen Spielpaarungen in Eigenregie abzustimmen. 

Verantwortlich für die Terminabstimmung ist immer der im Matchplay-Baum zuerst 

Genannte. Ist keine Einigung auf einen Termin während der Rundenperiode möglich, 

so gilt der jeweils letzte Tag der Rundenperiode um 13:00 Uhr als festgesetzte 

Abspielzeit. Kann ein Team auch diesen Termin nicht wahrnehmen, wird dessen 

Partie als verloren gewertet. Können beide Teams diesen Termin nicht wahrnehmen, 

entscheidet das Los. Nur wirklich wichtige Gründe sind mit Einverständnis der 

nächsten möglichen Gegner Terminverlängerungsfähig. Urlaub und Krankheit 

gehören nicht dazu. Stimmen Sie daher Ihre Termine rechtzeitig ab und warten Sie 

nicht unbedingt bis der Gegner sich meldet, sondern werden Sie selbst aktiv., Und 

wenn Sie langfristigen Urlaub planen, sie zeitlich nur in die Dunkelheit hinein spielen 

können oder Ihnen das Wochenende „heilig ist“, sollten Sie sich für ein Matchplay gar 

nicht erst anmelden. 

• Von den anwesenden Spielern ist eine Scorekarte auszufüllen und zu unterschreiben, 

die nach dem Spiel im Sekretariat abzugeben oder im Sekretariats-Briefkasten 

einzuwerfen ist. Voraussetzung für die Wertung ist, dass eindeutig erkennbar und 

lesbar ist, wer gespielt hat und wer gewonnen hat (z.B. als Schlusssatz: „Team..... hat 

4 auf 3 gewonnen“). Nicht im Spielplan eingetragene (offene) Spielpaarungen werden 

nach Ablauf des Rundenablauftermins von der Spielleitung ausgelost. 

• Die Siegerehrung findet am 26. Oktober 202, im Rahmen des „Saisonabschluss-

Turniers“, statt. 

Wettspielleitung: Spielführer 


